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Arbeitskreis Unwetter 

Richtiges Verhalten im Anlassfall: 

 Bei akuten Hochwasser-/Starkregenereignissen mit Alarmierung ist das Feuerwehr-
haus grundsätzlich besetzt. Wenn sie Sandsäcke benötigen, müssen Sie nicht vorher 
anrufen. Sie können einfach zum neu errichteten KHD-Lager fahren und sich Sandsä-
cke holen. Das KHD (Katastrophenhilfslager) ist im Zubau des Feuerwehrhauses un-
tergebracht und wurde extra zur Unterbringung von diversen Hilfs– und Schutzmit-
teln errichtet.  

    Bei Katastrophen ist der Notruf der Landeswarnzentrale (LWZ) überlastet. Die An-
rufe werden auch in solchen Extremfällen der Reihe nach entgegengenommen. Blei-
ben Sie in der Warteschlange bis sich ein Mitarbeiter der LWZ meldet! Von der LWZ 
werden die Alarmierungen zur zuständigen FF weitergeleitet. Sie werden der Reihe 
nach abgearbeitet. Es ist der FF nicht möglich, bei so vielen Einsatzorten sofort über-
all zu sein. Nach der Erstalarmierung (Sirene) ist das Telefon im Zeughaus besetzt.    
0 7249 / 4 75 84 

Zur Aufarbeitung der Schadensereignisse nach dem Starkregen im Juni und  
zur Vermeidung zukünftiger Schäden wurde vom Bürgermeister ein Arbeitskreis ge-
gründet. Daran beteiligt haben sich Gemeinde, Bauhof, Freiwillige Feuerwehr, Orts-
bauernschaft sowie Vertreter der ÖVP– sowie SPÖ-Fraktion.  

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer an der Besprechung am 14. Juli 2015,  
durch deren konstruktive Zusammenarbeit ein konkreter Maßnahmen– und  
Informationskatalog erstellt werden konnte.  

 Aufgrund der Häufigkeit der Unwetter muss der Sonderalarmplan für die  
Unwettereinsätze der FF aufgebessert werden. Daher wird die Ortsbauernschaft 
eine Liste erstellen, welcher Landwirt Gerätschaften zur Verfügung stellen kann 
(Frontlader, Güllefässer, Seilwinden, Motorsägen, etc.). Bei Bedarf wird die FF auf 
diese Ressourcen der Ortsbauernschaft zugreifen um noch effizienter zu sein. Die 
Zusammenarbeit zwischen Gemeinde bzw. Bauhof, FF und Ortsbauernschaft hat 
bei den letzten Einsätzen immer sehr gut funktioniert. 

 Von den Landwirten werden Maßnahmen erarbeitet, um Abschwemmungen zu-
künftig besser hintan zu halten. 

 Alle Anrainer von Bächen sind aufgerufen, im Uferbereich keine Gegenstände zu 
lagern, die zu Verklausungen führen können. (Siloballen, Brennholz, provisorische 
Brücken oder Stege uvm.) 

 Sehr wichtig ist auf jeden Fall aber auch Eigeninitiative. Verlassen Sie sich nicht 
ausschließlich auf die Einsatzkräfte!   
- Bereiten Sie sich auf eventuell auftretende Unwetter vor und halten Sie passende 
Gerätschaften (Schaltafeln zum Abdichten von Kellerfenstern oder sonstigen 
Schwachstellen, Sandsäcke etc.) bereit.  
- Es können auch privat Sandsäcke angekauft werden (Preis € 2,20/Stk., 18 kg, 
Polsterform, Anbieter FAB/Polsenzhof o.a.). Achten Sie aber auf die richtige Lage-
rung. Die Säcke sind nicht UV-beständig und müssen dunkel, trocken, frost– und 
maussicher gelagert werden.  
- Falls Sie eine Pumpe kaufen wollen, achten Sie darauf, ob Sie die Pumpe für 
Schlamm oder Grundwasser benötigen. (Wasserpumpen sind deutlich billiger, 
aber für Schlamm nicht geeignet).  
- Falls Sie eine Stütz– bzw. Einfassungsmauer errichten wollen, bedenken Sie die 
möglichen Folgen für benachbarte Liegenschaften. Es ist NICHT zulässig, Ober-
flächenwässer einfach auf andere umzuleiten! 

 Bei Raumordnungsmaßnahmen (Baulandwidmungen etc.) wird in Zukunft eine 
mögliche Hochwassersituation noch stärker berücksichtigt (Stellungnahme  
Gewässerbezirk). 

Bitte lassen Sie uns alle zusammenarbeiten, damit bei derartigen Ereignissen in  
Zukunft Schäden vermieden werden können, sowohl bei Privateigentum als auch am 
öffentlichem Gut. Allein nach dem Juniunwetter waren die Mitarbeiter des Bauhofs 
bis Ende Juli intensiv mit Aufräumungs– und Reparaturarbeiten beschäftigt! 
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Gemeindefunktionär verstorben 
Am 4. Mai 2015 verstarb Herr Josef Feischl, Valtau 16, im 79. Lebensjahr. 

Er war von 1961 bis 1985 Mitglied bzw. Ersatzmitglied des Gemeinderates der Marktgemeinde 
St. Marienkirchen. 

Weiters war er aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr und im Aufsichtsrat der der  
Raiffeisenkasse.  

Bundesauszeichnung für Vizebürgermeister 

Am 10. Juli 2015 erhielt Vizebürger-
meister Werner Hellmayr für seine Ver-
dienste von Landeshauptmann Josef 
Pühringer das Silberne Verdienst-
zeichen der Republik Österreich über-
reicht. 
 
Wir gratulieren herzlich! 

Foto: Denise Stinglmayr, Land OÖ 

STABS-Koffer für Oberösterreichs Gemeinden 

Im Bezirk Eferding fand die offizielle Koffer-Übergabe im Rahmen der Bürgermeisterkonferenz statt. Die Ge-
meinden hatten sich in Zusammenarbeit mit ihrer Bezirkshauptmannschaft in den vergangenen Monaten inten-
siv mit dem Thema Katastrophenschutz-Arbeit auseinandergesetzt. „Mit der Basisausbildung Katastrophen-
schutz und dem STABS-Koffer wurde ein umfassendes Projekt realisiert, das in Österreich einzigartig ist und den 
Katastrophenschutz in Oberösterreich auf eine neue Ebene hebt. Bei Gefahren und Katastrophen braucht es ein 
professionelles Krisenmanagement auf Seiten der Behörden und Einsatzorganisationen. Eine gute Vorbereitung 
ist hier unerlässlich“, erklärt OÖ Zivilschutz-Präsident NR Mag. Michael Hammer. Der STABS-Koffer dient den 
Entscheidungsträgern der Gemeinden im Bezirk Eferding dabei künftig als große Unterstützung. Auch die  
Bezirkshauptmannschaft Eferding erhielt einen solchen STABS-Koffer. 

Einen praktischen Alukoffer für die Katastrophen-
schutz-Stabsarbeit erhalten alle oberösterreichi-
schen Gemeinden, deren Katastrophenschutz-
Führungskräfte die  „Basisausbildung Katastrophen-
schutz“ absolviert haben.   

Der „STABS-Koffer“ des OÖ Zivilschutzes enthält alle 
wichtigen Utensilien für die Arbeit im Katastrophen-
fall und soll für die Gemeinden sowohl im Ernstfall 
als auch bei Planspielen eine wertvolle Unterstüt-
zung sein.  

Bezirkshauptmann Dr. Slapnicka, Bürgermeister Grubmair, LR Hiegels-
berger und Zivilschutz-Präsident Mag. Hammer bei der Übergabe 
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Aktuelle Bauarbeiten 

Neue Schaukel im Kindergarten 

Eine weitere Attraktion gibt es für die 
Kleinen seit ein paar Wochen in unse-
rem Kindergarten. 

Bürgermeister Harald Grubmair über-
zeugte sich persönlich von der Beliebt-
heit der Schaukel. 

Im Bild Bürgermeister Harald Grubmair 
mit Kindergärtnerin Teresa Walten-
berger und den fröhlichen Schauklern. 

Die Sanierung Güterweg Furth wurde im Juli 
abgeschlossen.  

Zusätzlich zu den umfangreichen Aufräumungsarbeiten nach dem Starkregenereignis Anfang Juni wurde mit 
dem Bau von zwei Siedlungsstraßen (vorerst in Schotter) begonnen. 

Siedlungsstraße Pöllgründe Siedlungsstraße Weberberg 
(Ammer/Kaltenböckgründe) 
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Zusätzlicher Öffnungstag Sozialberatungsstelle 

Im neuen Bezirksalten- und Pflegeheim Hartkirchen wird ab September 2015 ein zusätzlicher Öffnungstag der 
Sozialberatungsstelle, des Sozialhilfeverbandes Eferding, angeboten. Die Beratung kann immer freitags von 
08:00 bis 12:00 Uhr in Anspruch genommen werden.  

Die Sozialberatungsstelle ist Ansprechpartner für hilfesuchende Menschen und deren Angehörige. Sie bietet 
kostenlose, kompetente und anonyme Beratung im Rahmen des Unterstützungs-, Versorgungs- und Pflege-
bedarfes. 

„Unser Beratungsangebot ist sehr vielfältig. In die Sozialberatungsstelle kommen pflegende Angehörige ge-
nauso, wie Menschen in schwierigen Lebenssituationen, die sich z.B. in einer finanziellen Notlage befinden. Wir 
klären den Unterstützungsbedarf individuell ab und helfen das richtige Hilfsangebot zu finden. Bei Bedarf kann 
der Unterstützungsbedarf auch vorort abgeklärt werden. Die Hilfestellung bei Behördenangelegenheiten, An-
suchen und Beihilfen zählt ebenfalls zu unseren Aufgaben. 

Wir arbeiten netzwerkartig mit öffentlichen Stellen und Vereinen zusammen und sind so eine wichtige Dreh-
scheibe im Gesundheits- und Sozialbereich.“ sagt Judith Resch, Sozialberatungsstelle. 

Allgemeine Öffnungszeiten: 

Bezirksseniorenheim Leumühle, 4070 Pupping, Leumühle 1, 07272 / 59 0 89 
  Montag bis Donnerstag von 08:00 - 12:00 Uhr und Dienstag von 15:00 - 18:00 Uhr 
Bezirksalten- und Pflegeheim Hartkirchen, 4081 Hartkirchen, Achleitnerstraße 1, 07273 / 600 24 – 410 
  Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr sowie nach persönlicher Vereinbarung 
 

www.shv-eferding.at 
sbs-eferding@shvef.at  

Landtagsabgeordnete Ulrike Schwarz, Ing. Herbert 
Pölzlberger, Klimaschutzbeauftragter Dipl.-Ing. Andreas 
Drack   

Foto: Land OÖ/Franz Linschinger 

St. Marienkirchner Familie gewinnt beim  

Klimabilanz-Gewinnspiel  

Beim Klimabilanz-Gewinnspiel der Klimarettung konnten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zeigen, wie klimafreundlich sie im  
Alltag unterwegs sind.    
Aus allen Teilnahmeberechtigten des Aktionszeitraumes wurden 
Mag. Ingrid Pölzlberger und Ing. Herbert Pölzlberger aus  
St. Marienkirchen an der Polsenz als Gewinner des 500 Euro  
Gutscheines für Klimaschutzmaßnahmen ermittelt. Im Rahmen 
des am 10.6.2015 durchgeführten Oberösterreichischen Umwelt-
kongresses im Schlossmuseum in Linz wurde der Preis stellver-
tretend für Umwelt-Landesrat Rudi Anschober von Landtags-
abgeordneten Ulrike Schwarz überreicht.  

Landtagsabgeordnete Ulrike Schwarz lobte den tollen Einsatz der Klima-Engagierten und hat auch auf die Teil-
nahme beim nächsten Klimabilanz-Gewinnspiel hingewiesen: „Wer jetzt unter www.klimarettung.at seine 
Klimabilanz ausfüllt und 50 Fragen zum persönlichen Lebensstil beantwortet, ist bei der nächsten Verlosung 
gleich wieder mit dabei.“ 

http://www.shv-eferding.at
mailto:sbs-eferding@shvef.at


Landtags-, Gemeinderats– und Bürgermeisterwahl  
am Sonntag, 27. September 2015  

 

Zur Teilnahme an der Landtagswahl sind Sie berechtigt, wenn Sie 
 Österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Ober-

österreich sind und spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden. 
Zur Teilnahme an der Gemeinderats– und Bürgermeisterwahl sind Sie berechtigt, wenn Sie 

 Österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Ober-
österreich sind und spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden. 

 Eine EU-Staatsangehörigkeit besitzen, ihren Hauptwohnsitz in einer oberösterreichischen  
Gemeinde haben und spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden. 

Sollten Sie sich am Wahltag nicht in Ihrer Heimatgemeinde aufhalten oder aus gesundheitlichen 
Gründen kein Wahllokal aufsuchen können, so können Sie mit einer Wahlkarte wählen.  

Achtung: Wenn Sie mittels Wahlkarte an der Gemeinderats– und Bürgermeisterwahl teilnehmen  
wollen, muss diese bis zum Wahlschluss (27.9.2015 14:30 Uhr) bei der Wahlbehörde St. Marienkirchen 
an der Polsenz (Wahllokal 1, Veranstaltungsbereich - großer Saal) eingelangt sein! 

Die Wahlkarte kann auch im Postweg an die zuständige Wahlbehörde (Gemeinde St. Marienkirchen an 
der Polsenz) übermittelt werden oder direkt dort abgegeben werden.  

Beantragung einer Wahlkarte:  

Bei der Gemeinde, in deren Wählerverzeichnis Sie eingetragen sind, können Sie Ihre Wahlkarte münd-
lich, schriftlich, per Email oder über www.wahlkartenantrag.at beantragen, nicht aber telefonisch!  

Fristen zur Beantragung einer Wahlkarte: 

 schriftlich  bis  Mittwoch,  23. September 2015 
 mündlich  bis Donnerstag,  24. September 2015  

Achtung: Es dürfen von der Gemeinde keine Duplikate für abhanden gekommene oder unbrauchbar  
gewordene Wahlkarten oder weitere amtliche Stimmzettel ausgefolgt werden!    
Gehen Sie daher sorgsam mit Ihrer Wahlkarte um!   

Rechtzeitig vor der Wahl erhält jeder Wahlberechtigte eine Wahlinformation über die Wahlzeit und 
sein Wahllokal zugesandt.  

 Wahlzeit:      7:00 bis 14:30 Uhr 

 Wahllokale: 

   Wahllokal 1:   Veranstaltungsbereich - großer Saal (Eingang Nord) 
   Wahllokal 2:   Veranstaltungsbereich - kleiner Saal (Eingang Nord) 
   Wahllokal 3:  Gemeindeamt - Mehrzweckraum (Eingang Ost) 

  

   Gemeindeamt auf einen Blick 

 Bürgerservicezeiten 

Mo 8:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 

Di 7:00 - 12:00     

Mi 7:00 - 12:00     

Do 8:00 - 12:00 und  14:00 - 17:30 

Fr 8:00 - 12:00  15:30* - 17:00 

 * Freitag Nachmittag nur Journaldienst!  

Nächste Gemeinderatssitzung am 17. September 2015! 

Postabholung: Wenn Sie einen gelben Zettel in Ihrem 
Postkasten vorfinden, trifft das Poststück erst am  

nächsten Tag um ca.11:00 Uhr bei der Gemeinde ein! 

 Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo     17:00 - 18:00 

Di        

Mi        

Do     17:00 - 18:00 

Fr        

 Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 



Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz  
Wahl des Gemeinderates am 27. September 2015 

Ku n d m a c h u n g  
der eingebrachten Wahlvorschläge 

Gemäß §§ 34 und 80 der O.Ö. Kommunalwahlordnung, LGBl. Nr. 81/1996, werden die für die Wahl des Gemeinderates in der 
Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz eingebrachten und abgeschlossenen Wahlvorschläge wie folgt veröffentlicht: 

Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz  
Wahl des Bürgermeisters am 27. September 2015 

Ku n d m a c h u n g   
Eingebrachte Wahlvorschläge 

Gemäß §§ 39 der O.Ö. Kommunalwahlordnung, LGBl. Nr. 81/1996, werden die für die Wahl des Bürgermeisters -in der Markt 
gemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz eingebrachten und abgeschlossenen Wahlvorschläge wie folgt veröffentlicht: 

 Familien-und Vorname Geburtsdatum 
Beruf 

Anschrift 

Bezeichnung der wahlwerbenden Partei  - Kurzbezeich-

nung 

 GRUBMAIR HARALD 
22.04.1966 
Klärwärter 

Römerstraße 9 
Österreichische Volkspartei  -  ÖVP 

 PILSNER ERICH 
16.04.1959 

Angestellter 
Furth 14 

Sozialistische Partei Österreichs   -  SPÖ 

Liste  

1 

Bezeichnung der wahlwerbenden Partei 

Österreichische Volkspartei 
Kurzbezeichnung 

ÖVP 

  
 

1.  Grubmair Harald geb. 22.04.1966 Angestellter Römerstraße 9 

2.  Enzelsberger Gerlinde geb. 19.04.1970 Polizeibeamtin Unterfreundorf 7 

3.  Wahlmüller Eva Maria geb. 15.05.1973 Landwirtin Untergrub 1 

4.  Weissenböck Peter, Mag. geb. 30.11.1971 Angestellter Furth 37 

5.  Ammer Thomas geb. 14.09.1985 Freileitungsmonteur Daxberger Straße 18 

6.  Schweitzer Petra, Mag. geb. 11.04.1971 Unternehmerin Daxberger Straße 42 

7.  Baumgartner Bernd  geb. 21.06.1977 Handelsarbeiter Lengau 37 

8.  Finzinger Ernestine Maria geb. 15.03.1944 Pensionistin Polsenzstraße 8 

9.  Ecker Patrick geb. 27.10.1988 Landwirt, Maschinist Valtau 2 

10.  Angster Gerhard Franz, Ing. geb. 07.06.1958 Selbst. Sicherheitstechniker Westerberg 4 

11.  Erdpresser Franz geb. 08.12.1957 Landwirt Karling 5 

12.  Pölzlberger Herbert, Ing. MSc geb. 14.06.1965 Energieberater Weberberg 75 

13.  Hummer Gerhard, Mag. geb. 24.08.1978 Kfm. Angestellter Daxberger Straße 6 

14.  Pointinger Margarethe geb. 16.06.1969 Fachberaterin Integration Marienfeld 27 

15.  Grubmair Stefan Harald geb. 17.01.1992 Selbständig Römerstraße 9/1 

16.  Rabl Michael, DI. Dr. geb. 13.09.1968 FH-Professor Furth 22 

17.  Voglsam Andreas geb. 05.11.1960 Unternehmer Unterfreundorf 19 

Zustellungsbevollmächtigter-Stellvertreter:  
Ritzberger Maximilian, Student,  
Emling 6, 4072 Alkoven 

Zustellungsbevollmächtigter Vertreter:  
Doms Christopher, Bezirksgeschäftsführer,  
Josef-Mitter-Platz 6, 4070 Eferding 



Liste  

2 

Bezeichnung der wahlwerbenden Partei 

Sozialistische Partei Österreichs  

Kurzbezeichnung 

SPÖ 

  
Zustellungsbevollmächtigter Vertreter:  
Höllerl Klaus, Bezirksgeschäftsführer,  
Prechtlerstraße 23, 4710 Grieskirchen 

1.  Pilsner Erich geb. 16.04.1959 Angestellter Furth 14 

2.  Rathmayr Sabine geb. 24.11.1971 Organisationsassistentin Schmiedgasse 8 

3.  Scharinger Christian geb. 18.07.1974 Techn. Angestelter Marienfeld 24 

4.  Splavec Elke geb. 20.01.1984 Angestellte Weberberg 24/2 

5.  Steinbichl Friedrich geb. 18.09.1946 Pensionist Lengau 62 

6.  Pilsner Bianca geb. 25.05.1992 Bürokauffrau Furth 14 

7.  Humer Gerhard geb. 15.07.1965 Polier Marienfeld 33 

8.  Rieger Sandra BSc. geb. 27.07.1990 Controllerin Bergmannsiedlung 22 

9.  Schultes Friedrich geb. 04.04.1966 Fahrdienstleiter Polsenztal 4/2 

10.  Hackl Christina geb. 16.09.1996 Betriebslogistikkauffrau Marienfeld 34 

Zustellungsbevollmächtigter  - Stellvertreter:  
Callender Eva, Sekretärin,  
Prechtlerstraße 23, 4710 Grieskirchen  

18.  Hummer Josef geb. 06.03.1954 Pensionist Polsenz 24 

19.  Schweitzer Oliver, DI (FH) geb. 09.05.1980 Geschäftsführer Wieshof 23 

20.  Wahlmüller Alfred geb. 06.01.1971 Elektriker Untergrub 1 

21.  Baumgartner Valentin geb. 13.03.1996 Verfahrenstechniker Furth 7 

22.  Radinger Claudia Elisabeth geb. 23.08.1974 Ordinationsassistentin Kirchenplatz 17 

23.  Eisenhuber Karl geb. 17.12.1979 Angestellter Lengau 24 

24.  Hintenaus Friedrich geb. 18.10.1959 Beamter Marienfeld 6 

25.  Erdpresser Hubert geb. 27.01.1963 Installateur Unterfreundorf 20 

26.  Kraxberger Andreas geb. 25.10.1967 Shop Manager Aibach 9 

27.  Hellmayr Martin Werner geb. 13.06.1990 Elektrotechniker Polsenzstraße 3 

28.  Winkler Franz Maximilian geb. 06.09.1955 Bankangestellter Badstraße 6/4 

29.  Finzinger Maximilian geb. 04.08.1946 Pensionist Weberberg 36 

30.  Rieger Bianca Katharina geb. 27.03.1993 Studentin Bergmannsiedlung 22 

31.  Doppelbauer Johann geb. 28.11.1988 Landwirt Weinberg 10 

32.  Neuwirth Johann geb. 26.02.1965 Gärtner Wieshof 10 

33.  Aichinger Günther geb. 02.06.1977 Mechaniker Aibach 4 

34.  Reiter Florian geb. 27.01.1993 Techn. Support Bergmannsiedlung 8 

35.  Senzenberger Rudolf geb. 19.01.1962 Landwirt Fürneredt 7 

36.  Lindinger Birgit geb. 27.01.1978 Landwirtin Klause 39 

37.  Hummer Markus geb. 28.08.1987 Student Bergmannsiedlung 5 

38.  Grubmair Johanna Maria geb. 31.10.1994 Cutterin Römerstraße 9/1 

39.  Reiter Norbert geb. 08.08.1960 Landwirt Eben 11 

40.  Dopler Gerhard geb. 18.07.1968 Säger Polsenz 12 

41.  Brunmayr Manfred geb. 01.09.1968 Techniker Polsenz 17 

42.  Stoiber Manfred geb. 04.11.1963 Landwirt Kaltenberg 11 

43.  Lindinger Andreas geb. 08.07.1980 Unternehmer Unterfreundorf 4 

44.  Weissenböck Diana geb. 24.11.1970 Bürokauffrau Furth 37 

45.  Männer Alfred geb. 30.08.1954 Landesbeamter Badstraße 9 



Liste  

3 

Bezeichnung der wahlwerbenden Partei 

Freiheitliche Partei Österreichs  

Kurzbezeichnung 

FPÖ 

  
Zustellungsbevollmächtigter:  
Schoberansky Tilmann, Bezirksgeschäftsführer,  
Zauneggerstraße 7, 4710 Grieskirchen  

1.  Eder Rudolf Geb. 04.10.1976 Landwirt Pernau 2 

2.  Schieber Christoph geb. 26.03.1974 selbständig Klause 8 

3.  Huemer Florian geb. 21.07.1991 Baumaschinentechniker Marienfeld 14 

4.  Pollhammer Franz geb. 19.12.1985 Spengler / Lackierer Sommersberg 1 

5.  Hofer Bernhard geb. 04.06.1974 Landwirt Obergrub 8 

6.  Meixner Erich geb. 15.03.1944 Pensionist Wieshof 19 

7.  Schieber Melanie geb. 16.04.1994 Bankkauffrau Klause 51 

8.  Burgstaller Franz geb. 08.07.1959 Tischler Klause 38 

9.  Perfahl Martin geb. 30.03.1993 Stahlbautechniker Aibach 7 

10.  Burgstaller Helga geb. 20.11.1960 selbständig Klause 38 

11.  Ammer Christian geb. 09.10.1984 Techniker Weinberg 3 

12.  Starzinger Manfred geb. 24.01.1975 Landwirt Leopoldsberg 1 

13.  Gessl Barbara geb. 05.09.1985 Facility Manager Valtau 13 

14.  Eder Caterina geb. 31.12.1980 Büroangestellte Pernau 2 

15.  Herrmüller Marcel geb. 09.04.1992 Monteur Furth 60 

16.  Schauer Birgit geb. 15.05.1978 Bürokauffrau Daxberger Straße 41 

17.  Übleis Florian geb. 20.01.1997 Maschinenbautechniker Freundorf 15 

18.  Flotzinger Patrick geb. 22.07.1992 Spengler Polsenz 25 

19.  Botzheim Manuela geb. 04.05.1977 Techn. Zeichner/Badewart Unterfreundorf 49 

20.  Ammer Markus geb. 27.06.1991 Kfz-Mechaniker Weinberg 3 

21.  Schieber Christopher geb. 13.09.1996 Kfz-Techniker Klause 8 

22.  Hofer Friedrich geb. 18.06.1949 Pensionist Kleingerstdoppl 17 

Zustellungsbevollmächtigte Vertreterin:  
Dirisamer Michaela, Pensionistin,  
Zauneggerstraße 7, 4710 Grieskirchen  

11.  Scharinger Dominik geb. 22.06.1990 KFZ-Techniker Polsenzstraße 7/1 

12.  Bachlmair Robert geb. 06.03.1973 ÖBB Betriebsmanager Wieshof 24 

13.  Hackl Andreas geb. 13.02.1967 Kraftfahrer Marienfeld 34 

14.  Rosenberger Jürgen geb. 26.04.1978 Militärhubschrauberpilot Lengau 63 

15.  Reiter Harald geb. 07.05.1966 Beamter Bergmannsiedlung 27 

16.  Rathmayr Albert geb. 23.02.1969 Haustechniker Schmiedgasse 8 

17.  Hospodar Andreas geb. 24.12.1972 Beamter Westerberg 28 

18.  Insamer Klaudia geb. 18.07.1970 Hausfrau Daxberger Straße 11/1 

19.  Pehringr Mario geb. 03.11.1975 Maschinenschlosser Klause 52 

20.  Pointinger Christiane geb. 31.07.1981 Einzelhandelskauffrau Furth 18 

21.  Geiselmayr Sylvia geb. 27.04.1984 Verkäuferin Marienfeld 30 

22.  Splavec Stefan geb. 15.07.1976 Servicetechniker Weberberg 24/2 

23.  Hospodar Martina geb. 24.11.1974 Angestellte Westerberg 28 

24.  Kirchmayr Wolfgang MMag. geb. 27.11.1978 AHS-Lehrer Polsenztal 16 
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23.  Pollhammer Hubert geb. 08.01.1987 Monteur Sommersberg 1 

24.  Hehenberger Erich geb. 28.05.1965 Polier Kirchenplatz 28/4 

25.  Gessl Franz geb. 15.11.1957 Gewerbetreibender Valtau 13 

26.  Wahlmüller Daniel geb. 24.07.1993 Konstrukteur Kirchholz 15 

27.  Zorn Julian geb. 31.01.1997 Maschinenbautechniker Klause 19 

28.  Steinerberger Patrick geb. 01.05.1987 Angestellter Wieshof 37 

29.  Schauer Michael geb. 21.01.1977 Metallarbeiter Daxberger Straße 41 

30.  Botzheim Jürgen geb. 17.05.1974 Kunststofftechniker Unterfreundorf 49 

 August 2015   

25.08.2015 Fotostory für Kinder,  Ferienprogramm  FB 9:00 Obstlehrgarten 

27.08.2015 Die grüne Hausapotheke, NUP 18:00 Treffpunkt Gemeinde 

29./30.8.2015 Bat Night—nächtliches Fledermausforschen, NUP 20:00 Fam. Reiter 

    

 September 2015   

5./6.09.2015 Vereinsausflug der FF   

08.09.2015 Samareiner Familienwallfahrt   

11./12.9.2015 Tagung  „Fledermausschutz in der Kulturlandschaft" 9:00 Gemeindezentrum 

12.09.2015 Gesundheitsstraße Gesunde Gemeinde  Sitzungssaal 

13.09.2015 Mostfrühschoppen 9:00 Obstlehrgarten 

17.09.2015 Wir Gemeinsam Plausch & Tauschtreffen 19:00 MZR Gemeinde 

18.09.2015 Tag derÄlteren 13:00 Treffpunkt Gemeinde 

19.09.2015 Pilze—Edelsteine des Waldes 10:00 Treffpunkt Gemeinde 

19.09.2015 "Obst klaub' m - nix vawiastn" - Charity 14:00 Leppersdorf 

20.09.2015 ÖVP Bierkost 10:00 Gemeindezentrum 

21.09.2015 Müttertreff 15:00 Volksschule 

23.09.2015 Allerlei Köstlichkeiten aus heimischem Obst / Gemüse 19:00 Obstlehrgarten 

24.09.2015 Homöopathie für Kinder, 3 teiliger Workshop 19:30 MZR Gemeinde 

26.09.2015 Kinderartikelbasar 8:00 Pfarrsaal 

26.09.2015 Schmecke den Herbst—Wildkräuter und Früchte … 9:00 Treffpunkt Gemeinde 

27.09.2015 Landtags-, Bürgermeister– und Gemeinderatswahl 7:00 Wahllokale GZ 

29.09.2015 Seniorenbund Tagesfahrt   

Veranstaltungskalender  

St. Marienkirchen an der Polsenz, 17.08.2015 

Gemeindewahlleiter 

Für die Gemeindewahlbehörde 
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Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

23.08.2015  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

30.08.2015  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

06.09.2015  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

13.09.2015  Mag. Leutgöb-Otzlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

20.09.2015  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

27.09.2015  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

04.10.2015  Mag. Leutgöb-Otzlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

11.10.2015  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

18.10.2015  Mag. Leutgöb-Otzlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

25.10.2015  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

Sachkundenachweis für Hundehalter 
Ab Herbst besteht die Möglichkeit, den für Hundehalter vorgeschriebenen Sachkundenachweis auch in  
St. Marienkirchen an der Polsenz zu erwerben.   

Der erste Kurs startet am  16. September 2015 um 19 Uhr im Mehrzweckraum  
im EG des Gemeindezentrums St. Marienkirchen, Kirchenplatz 1 

     Organisation:     Treffpunkt "HundundDu" 

     Vortragende: Karl Schmidhuber                             
                                    Tierarzt Mr. Mag. Siegfried Arthofer   

      Kosten:                25,- Euro  

      Anmeldung und Information:  Treffpunkt "HundundDu", Tel: 0699/14064216, Email: petra.frischauf@live.at 

  

  

 

Mag. Petra Frischauf 

Treffpunkt "HundundDu" 

Lengau 15 

 4076 St. Marienkirchen 

Tel. 0699/14064216 

www.hundunddu.jimdo.com 

Die Ordination von Dr. Geroldinger ist vom 14. bis 20. September  2015 geschlossen.  

Vertretung: Dr. Spörker, Prambachkirchen, (07277 / 62 82).  
Keine Terminvereinbarung erforderlich. 

mailto:petra.frischauf@live.at
http://www.hundunddu.jimdo.com
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Umzug des Notariates Waizenkirchen 
 

Wir freuen uns, Sie ab 03. August 2015 in unseren neuen Räumlichkeiten im Marktgemeindeamt Waizenkirchen 
begrüßen zu dürfen. 

Unsere neue Adresse lautet Marktplatz 3, 4730 Waizenkirchen. 

Alle Telefon- und Faxnummern sowie unsere E-Mail-Adressen bleiben auch nach dem Umzug unverändert be-
stehen.   
Der Eingang in das neue Notariat ist sowohl durch den Haupteingang des Gemeindeamtes als auch barriere-frei 
durch den Seiteneingang (Lift) möglich. 

Gemeinsam mit der Eröffnung des Marktgemeindeamtes Waizenkirchen werden wir Ihnen am Sonntag, den 
06. September 2015, ab 10:30 Uhr, die neuen Kanzleiräume präsentieren und freuen uns auf Ihr Kommen. 

Wir stehen Ihnen auch weiterhin gerne beratend zur Seite! 

Besuchen Sie unsere Website unter www.notariat-wzk.at  

Für die erste kostenlose Rechtsauskunft stehen Ihnen Dr. Gabriele Petric und Mag. Melanie Mair,  
gegen telefonische Voranmeldung, gerne zur Verfügung: 

Telefon 07277-2263 n Fax 07277-2263-13 
4730 Waizenkirchen n Marktplatz 3  E-mail: notariat.wzk@aon.at 

   
 

Die MAS-Alzheimerhilfe veranstaltet eine kostenlose Vortragsreihe für Angehörige von Menschen mit 
(Alzheimer) Demenz  

im Marktgemeindeamt Aschach an der Donau, Abelstrasse 44, jeweils Donnerstag ab 17:00 bis ca. 19:00 Uhr:  

24. September 2015 (Alzheimer) Demenz - eine Krankheit verstehen  

01 Oktober 2015 Kommunikation und der Umgang mit Herausforderungen  

08. Oktober 2015 Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeiten (Mobile Hilfen, Pfle-
gegeld, Sachwalterschaft)  

15. Oktober 2015 101 Möglichkeiten der Beschäftigung (zu Hause, in Gruppen…)  
 

Anmeldung erwünscht  

Weitere Informationen unter 0664/85 46 699 oder demenzservicestelle-
ottensheim@mas.or.at  

Wenn Sie für Ihren betroffenen Angehörigen während des Vortrages eine Betreuung 
benötigen, können Sie Ihn/Sie gerne mitbringen. Es wird parallel eine Betreuungs-
gruppe angeboten. Dazu ist unbedingt eine rechtzeitige Anmeldung erforderlich – 
bis spätestens Dienstag davor! Unkostenbeitrag für die Betreuung € 5,-- pro Person 
und Nachmittag.  

Zentrale: MAS Alzheimerhilfe Lindaustraße 28 A-4820 Bad Ischl Tel. +43 (0) 6132 21410 Fax +43 (0) 6132 41320-10 Demenzservicestelle Bad Ischl Demenz-
servicestelle Regau Demenzservicestelle Ottensheim Demenzservicestelle Micheldorf Demenzservicestelle Ried/Innkreis Demenzservicestelle Pregarten 
Tel. +43 (0) 6132 21410-16 Tel. +43 (0) 664 85 894 85 Tel. +43 (0) 664 85 466 99 Tel. +43 (0) 664 85 466 94 Tel. +43 (0) 664 85 466 92 Tel. +43 (0) 664 85 
466 95 DVR-Nr. 3004438 ZVR-Nr. 633486648 Oberbank Bad Ischl BLZ 15030 | BIC OBKLAT2L Kto. Nr. 161.0311.41 IBAN AT041503000161031141 Der Verein 
MAS ist als begünstigter Empfänger anerkannt, Spenden können daher steuerlich abgesetzt werden (Registrierungsnummer: S0 2223)  

Einladung  

http://www.notariat-wzk.at
mailto:notariat.wzk@aon.at
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Wanderung zum Obstlehrgarten 

Der heurige Ausflug aller Kindergartenkinder führte uns durch St. Marienkirchen hinauf nach Furth, zum Obst-
lehrgarten. Dort stärkten wir uns mit einer Jause, die Kinder durften den Spielplatz und den Obstlehrgarten 
zum Erkunden nutzen und Himbeeren und Ribisel von den Sträuchern naschen.  

Wir möchten uns recht herzlich beim Obstbauverein für das zur Verfügung stellen der Sitzgelegenheiten und 
des Geländes bedanken!    
Danke auch an alle Eltern die uns bei der Wanderung begleitet haben.! 

Kartenverkauf bei Marianne Greinöcker 
Tel: 0 72 49 / 4 70 80 


